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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DE~ f<~~10NS SOLOTHURN 

j V j;.__ 1 ;)J:J ~ VOM 

L_.l j~_._L_:_!/J2. August 1975 
Nr. 4775 
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1. Die Hochwasser früherer Jahro haben die Notwendigkeit eines Aus-

baues des Dorfbaches in Trimbach erwiesen. Der Bachlauf wurde an 

verschiedenen Stellen schwer beschädigt und das Wasser.ist über 

die Ufer getreten, wobei an don ungenügend gesicherten Böschungen 

und Uferverbauun~en Schäden entstanden. Dabei hat es sich gezeigt, 

dass der bestehende Geschiebesammler Dellen nur wenig wirksam ist. 

mit dem vor 2 Jahren vorgenommenen Ausbau der Mündungspartie des 

Dorfbaches auf Geschiebedurchfluss kann dieser Geschiebesammler 

nanz auf~ehobon werden. 

Vom Gau-Departement wurde das IngenieurbOra E. Pfist~r in oiten 

beau ftrast, ein generell es .8.._L}!'Ef!.UJJ_~orf.fl..?c;.h_JriJiljJC!_c;:_h.::,_ 

auszuaibeiten. Es betrifft die Strecke vom Ki~ssamml~r Dellen bis 

zur Sperre oberhalb Chollerweg, d.h. eine (~nge von ca. 1700 m. 

Das Projekt sieht vor, die 100-jähri;_.o Hochwassermenge mit einer 

zus~tzlichon Sicherheitszone von 50 cm oefahrlos abzuführen. Dies 
' _, 

erfolgt in der Regel durch den Ausbau einos:.Trapezprofiles mit 

Böschungssipherung aus ~chwerem Blockw0ff. Boi beengten Platzver­

h8ltnissen wird ein l<astenprofil mit Betonmauern verwendet. Die 

Linienführung bleibt nach eingehender Ueberprüfung grundsätzlich 

im heutigen Bachlauf. Dio.sehr enge Schlaufe vor der Liegenschaft 

Studer, oberhalb dem heutigen Kie~sammler·Dellen,wird aufsehoben 

und der Bach in oiner.betonierten Eindolung von ca. 35m Länge 

unter dem Garten geführt •. Auch längs dem rutschigen Hang zwischen 

den Profilen 23 und 29 wird der Bach von der Böschung weg verlegt. 

Im Abschnitt zwischen der. Hochga~se und dem ~hollerweg warden die 
. .. ' : . . : ' ... ·. . '••'' 

starken Schlaufen etwas gestre~~t. Ab Kirchpnweg bachabwärts muss 

die Sohle um ca. 50 - 100 cm abgesenkt ·werden. Ab dem Durchlass unter . . . ' '· ' ' 

der l(antonsstrasse wird das Gefälle durch neue Abstürze reduziert. 
' . . . . ~ •. i . . ' • 

Das Gefälle !Jemäss Pro~j ekt be.wegy. sich ~\IJ~sche3n 1, 46 %. und 2, 46 %. 
' : ; : : . .. i -~ : . .• i • ' .. ' : . '. ! ! 
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Die Sohle wird mit Holzschwollen und nach Bedarf und Beschaffen­

hel t des Bodens mit Bettsteinen t·esichert. 

Das Projekt vom April 1974 wurde nach zahlreichen Besprechungen 

und Verhandlun0en unter Boisein von Vertretern des Eidg. Amtes für 

Strassen- und Flussbau und des Kant. Amtes für Wasserwirtschaft 

überarbeitet und clie verschiedenen WUnsche in den Plonuntorla~Jen 

vom November 1~74 berücksichtigt. Von diesen genannten Aemtern so­

wie von de:L KanL ~Jatur- und Heimatschutzkommission und. der Fischerei 

wurde das ~;enerelle (\usbauprojokt "Dorfbach Trimbach" überprüft und 

in Ordnung befunden. Im Namen der Einwohnergemeinde Trimbach hat 

das Ingenieurbüro E. Pfister mit Schreiben vom 19.12.1974 um Ge­

nehmigung und SubventionszusieherunD ersucht. 

Die l<osten für den t;osarnten Ausbau wurdon auf Fr. 2 1 060 1 000. -·· 

(Basis Januar 1~74) coschtitzt. Der Gesamtausbau ist aber auf meh­

rere Etappen mit folgendem Kostenaufwand verteilt: 

1. Teilstrecke i-loch~Jasse, Profil 3? - 39 + 25 m Fr, 90 1 000.--

2. 11 Dellen bis ChöppeliS:Jasse II 380 1 000.--
., ii ßaslerstrasse Profil 27 37 ~l 0 

Ii 410'000.--

lL " Hochc_:asse Profil 40 1~6 fl 340 1 000.--

5. !I 0~1slsrstrusso Profil 19 27 II 350 1 000,--

6, II Chöppelie;asse - Baslerstrasse II 490'000.--

Total Fr. 2'060 1 000.--

Die Teilstrecke Hochgasse, Profil 37 - 39 + 25 m wurde gernäss provi­

sorischer Gaübewilligung des Eidg. Amtes für Strassen- und Flussbau 

vom 9. Oktober 197t~ ber_ei ts ausgebaut. Die anderen Etappen werden vor­

aussichtlich in den Jahren 1975-78 ausgebaut. 

' .. 
2. Aufgrund eines Gesuches des Kant. Bau-Depattementes wurde vom Eidg • 

. · . 

Departement des Innorn mit Beschluss Nr. 105 vom 23. Juni 1975 für 

die 1. und 2. Etappe mit einem gesamten Kostenaufwand von Fr. 4~0'000.-­

eine Subvention von 35 %, oder im max. Fr. 1641 500.-- zugesichert. 

Vom Kanton Solothurn kann ein Beitrag von ebenfalls 35 % oder 

Fr ·• 164 1 500.-- übernommen werden. Der Rest der Kosten muss von der 
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Gemeinde getragen wordon, die ihrerseits Perimeter-Beiträae er­

heben kann. 

3. Um den Ausbau dos Oachos Qe~~ss dem generellen Ausbauprojekt 

sicherzustellen 7 wurde ein spezieller Baulinienplan Dorfbach Trim­

bach~ Blatt 3li Teil West und Blatt 32, Teil Ost~ vom 15. November 

1974 vom IngenieurbUre E. Pfister in Olten ausgearbeitet 7 w~lcher 

vom Cemoinderat uonehmiat worden ist. Das Kant. Amt fUr Raumplanung, 

sowie das l(ant. Tiefbauamt haben nichts einzuwenden. Der "Bauli­

nienplan Dorfbach Trimbach~' kann· somit genehmigt werden. 

4. Die Gemeinde Trimbach, als Bauhorrschaft, beabsichtigt die 2. Etap­

pe an die Arbeits~omeinschaft Aecherli, Rossi, Gerny zu einem 

Offartpreis von Fr. 319'332~10 zu vergeben. Der Staat Solothurn .·. . 

kanh sich mit diesor Vergebung einverstanden erklären~ 

5. Durch RRB Nr. 401G vom 12.7.1974 wurdo d~~ Herdwald A~ die Ueberbauung 

de~·borfba6he~ zwischon Ch~ppeligasse und SchUlhausstrasse bewilligt. 

Die Ueberbau.un~~ Hardwnld befindet sich zur Zeit. iri Ausführung und 

· in nächster Zeit müssen auch die .'irbei ten g·emäss BauprOjekt ·Profil 

8 - 10 "ChäppeliC!asse - Schuihausstrasse" des Ing:enieurbüros 

E
1
• • Pfister in il.n~r i ff r:)enommen: :werden. Der zuständige Insp·ektor des 

Eidg. Amtes für Strassen- dnd Flussbau wurde über dieses Bauvorha­

ben orientiort und hat nichts oingewendot. Die prov. Baubewilligung 
. . , .. 

dlesor Amtsstello .ist jedoch no'ch ausstehend und rdüss Aocll· singeholt 

wordon. Die Ausführun~! dieser Strecke erfolgt aufgrund det ~rwähn­
ten Planunterlacon und dom Schreib~n des Kant. A~tei für Wa~ser­

wirtschaft vom 29. Juli 1975. Die Ausbaukosten werden vorschussweise 

von der Herdwald AC übernommen. Die Kostenaufteilung zwischen der 

Herdwald AG, Gemeinde Trimbach und dem Staat Solothurn wird in einem 

späteren Zeitpunkt speziell geregelt. 

Es wird 

beschlossen: 
~--~-~ ....... ..-....,_... .·.' 

, •I ';' 

1. Das~ im Namen der ~in~oh~~~6em~iride Trimbach' vom In~eni~urb~rö:: 
E. Pfister in 01 ten eingereichte und ausgea~bei tete · i•Generreii.es 

1\usbaup,rojekt. Dorfbach Trimbach" vom 15. Novembe~ 1974, ·sowie. der 

spezielle Baulinionplan Dorfbach Trimbach, Blatt 3l,.T?i~ 1 W~~t.und 

·' ,. :. :.' :; \'.:' !· 
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.Blatt 32, Teil Ost, werden oenohmiot. 

2. Oe~ AusfUhrung dor Arbeiten fUr die 1. und 2. Etappe wird zuge­

stimmt. 

3. An die veranschlagten Kosten der 1. und 2. Etappe von Fr. 470'000.-­

(Preisbasis Jan. 74) wird ein Staatsboitrag von 35 % oder 

Fr. 164'500.-~ zu Laston des Kontos 2765-740.5 (Div. Fluss- und 

. Bachverbauungen) bewilligt. 

Die Subventionszusichoruno fUr die woiteron Etappen wird aufgrund 

von speziollen Gosuchon erteilt. 

4 Der boabsichtii~ten Ver.gobung der Gemeinde Trimbach fUr die Aus­

fUhrun~ der 2. Etappe an die Arbeits~emqinschaft Aechorli, Rossi, 

Gorny zu einem Offortpreis Von Fr. 319'332.10 wird zugestimmt, 

5. Dom vorzeitigen Ausbau dos.Dorfbaches zwischen der Chäppeligasse­

SchulhausstrossG im Zusammenhang mit der Ueberdeckunu durch die 

Hordwald AG wird unter Vorbehalt der formellen provisorischen Gnu-

bewilligung des Eidg. Amtos fUr Strassen- und Flussbau, die Geneh­

migung ertoilt. Die Verteilunr! der Ausbaukosten von co. Fr. 213 1000.-­

auf die Herdwald AG, der Gemeinde Trimbach und dem Staat Solothurn 

wird zu einem sp6teron Zoitpunkt spezioll geregolt. 

G. Die Oberaufsicht Uber dio AusfUhrung der Arbeiton wird dem Kant. 

Amt fUr Wasserwirtschaft Ubertragen. Der Baubeginn ist ihm rocht­

zeitig schriftlich 1:ü tzuteilen • 

. .} ;_') .. 

Der Staatsschreiber~ 

~r-\ 

(J'I· . 

Bau-Departement (2) Lz 
Kant. Amt fUr Wasserwirtschaft (4) mit Akten und gen. Planunterlagen 
Kant. Amt fUr Raumplanung mit geh. Baulinienplänen 
Ran~~ Tiefbauamt · · · 
Kant. Finanzverwaltunu (2) ;· .···' ·' ' 
Kdo. Kantonspolizei . . .. . . . .. 
Eidtj. Am~ fUr Strassen- und Flu~s6au, ~onbijoustrasse 40, 3003 Bern 
Einwohnorgemeincle Mi32 Trimbach· · ·.' · ; :: 
IngeniourbUro E. Pfister, Aareuerstrasse 55~ 4600 Olten 
Hardwold AG, 4600 Olton 
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